Bewerbung zur Förderung eines Projektes mit geflüchteten Kindern und Jugendlichen

	Landesarbeitsgemeinschaft
	LAG Spiel und Theater NRW e.V.

	Projektname
	Theatergruppe für jugendliche Geflüchtete in Hövelriege

	Zielgruppe
	5 – 10 jugendliche Geflüchtete (15 – 20 Jahre),
Männlich/weiblich. Diverse Schulbildung/geringe Deutschkenntnisse

	Kurzbeschreibung des Projektes
(Bedarf
Begründung
Ziele
Methoden
Auswertung)
	Bedarf und Begründung:
In Hövelhof und in Schloß-Holte Stukenbrock leben seit etwa zwei Jahren zahlreiche minderjährige Flüchtlinge in diversen Unterkünften, es handelt sich vor allem um Jungen oder junge Männer aus Afghanistan, Pakistan, Syrien, dem Iran oder dem Balkan. Im Jugendheim Hövelriege e.V. sind derzeit 4 unbegleitete Minderjährige untergebracht, das Salvator Kolleg in Hövelhof - eine Einrichtung für jugendliche Straftäter - beherbergt allein 30 UMGf, in der Krollbachschule in Hövelhof gibt es zwei Integrationsklassen mit jeweils 15 geflüchteten SchülerInnen. 
Ziele: 
-	vorurteilsfreie Aufnahme der jungen Menschen
-	sinnstiftende Beschäftigung
-	Gestaltung eines angstfreien Raumes ohne Leistungsdruck
-	Teilhabe am gesellschaftlichen Leben vor Ort
-	Kennenlernen der westeuropäischen Kultur
-	Kennenlernen von Umgangsformen in der Öffentlichkeit
Methoden: 
-	regelmäßige Treffen
-	Maskenspiel und Körpertheater
-	Partner und Gruppenaufgaben
-	Sprech und Stimmübungen
Auswertung:
-	Reflektionen bei den Treffen
-	schriftlicher Bericht mit Fotos

	Projektzeitraum 
(bis max. 31.12.2018)
	01/18 – 12/18

	Kooperationspartner
	SJC Hövelriege, Alte Poststraße 142, 33161 Hövelhof

	Ort der Durchführung, PLZ
	33161 Hövelhof

	Geplante Fördersumme 
(max. 5.000 €)
	20 Treffen à 3 Ustd mit zwei Theaterpädagogen (120 Ustd x 37,50 € = 4500€)
+ 200€ Materialgeld

4.700,00 €



